
REGULARIEN 2001

Die Nordischen Filmtage Lübeck sind das einzige deutsche Filmfestival, das sich

ganz auf Filme aus dem Norden und dem Nordosten Europas spezialisiert hat. Sie

werden von der Hansestadt Lübeck in Zusammenarbeit mit den Filminstituten und

Filmstiftungen Dänemarks, Finnlands, Islands, Norwegens und Schwedens sowie

den Filminstitutionen der baltischen Länder ausgerichtet. Schirmherren der

Nordischen Filmtage Lübeck sind die Botschafter und Generalkonsuln der

nordischen Länder.

Die Nordischen Filmtage Lübeck sind ein unabhängiges Filmfestival mit einem

internationalen Wettbewerb. Sie präsentieren Spiel-, Dokumentar-, Kurz- sowie

Kinder- und Jugendfilme aus Dänemark, Estland, Finnland, Island, Lettland, Litauen,

Norwegen und Schweden sowie das Filmforum Schleswig-Holstein mit neuen

Produktionen aus der Region.

Die Filme müssen in den Jahren 2000 oder 2001 fertig gestellt worden sein. Auch

Filme, die auf anderen internationalen Filmfestspielen (A-Festivals) gezeigt oder

ausgezeichnet wurden, können im Wettbewerb sein. Für Filme, die auf deutschen

Filmfestivals gezeigt wurden, ist dies nur bedingt der Fall.

Die Filme werden durch die künstlerische Leitung in enger Kooperation mit den

nordischen Filminstituten und -stiftungen und den entsprechenden baltischen

Filminstitutionen ausgewählt. Filme können aber auch direkt angemeldet werden.

Anmeldeformulare können beim Festival angefordert werden. Einreichtermin: 17.

August 2001.


